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Gesunde Kälber von heute sind  
leistungsfähige Rinder von morgen!
In der Milchproduktion legt man bei der Kälberaufzucht den Grundstein für die spä-
tere Leistung und Gesundheit der Kühe. In den letzten Jahren hat man in zahlreichen 
Untersuchungen die Bedeutung der sogenannten »metabolischen Programmierung« 
erkannt. Die täglichen Zunahmen in den ersten Lebenswochen spielen eine wichtige 
Rolle für die Lebensleistung der späteren Kuh.

Die hochwertigen AlpMil-Milchaustauscher mit der Wirkstoffkombination Protection 
Plus 2 zur Unterstützung von verdauungsfördernden Bakterien und Unterdrückung 
von Krankheitserregern im Darm bilden die Grundlage der Kälberaufzucht im Garant  
Kälberfutter-Programm. Omega 3-Fettsäuren fördern zusätzlich die Vitalität und  
Leistungsfähigkeit der Kälber.

Physiologisch wertvolle Omega 3-Fettsäuren aus extrudierter Leinsaat sind in hohen 
Anteilen auch im Kälberfutter von Garant enthalten. Die gewohnt sorgfältige Rohstoff-
auswahl unterstützt das Wachstum und die Pansenentwicklung Ihrer Kälber. Darüber 
hinaus gewährleisten die Wirkstoffkombination KälberProtect aus ätherischen Ölen 
und ein Pansenpuffer ein besonders hohes Maß an Sicherheit in der Kälberaufzucht.

Mischungsbeispiele für die immer stärker verbreitete Kälber-Trocken-TMR und  
Futterpläne für weibliche Nachzucht und Rindermastbetriebe, die dem aktuellen Stand 
der Wissenschaft entsprechen, sollen Ihnen die Auswahl des passenden Futters  
erleichtern – Für beste Rahmen- und Euterausbildung und eine rasche Entwicklung 
des Kalbs zum Wiederkäuer.

Garant setzt modernste Produktionstechniken ein, um die hohe Qualität der Futter-
mittel zu sichern. Durch zahlreiche laufende Kontrollen von zertifizierten Laboren ist  
Garant die am häufigsten überprüfte Futtermittelmarke in Österreich.

Garant Kälberfutter wird gentechnik-frei* produziert.  
(Ausnahme KälberKorn Omega konv.; gekennzeichnet) 

*geeignet zur Herstellung gentechnikfreier Lebensmittel
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Wo Omega drauf steht,  
ist extrudierte Leinsaat drin.
Die Kälberaufzucht wird als einer der intensivsten und aufwendigsten Aspekte in der 
Milchproduktion angesehen. Ziel der Kälberaufzucht ist eine möglichst rasche  
Jugendentwicklung mit optimalem Wachstum und wenig Gesundheitsproblemen. Dazu 
gehört – neben der Tränke – eine möglichst frühe Kraftfutter- und Heuaufnahme des 
Kalbes, um dieses zum Wiederkäuer zu erziehen. Die für wachsende Jungtiere beson-
ders benötigten Vitamine und Spurenelemente sind in hoher Dosierung in allen Garant 
Futtersorten enthalten. Da Pansenübersäuerung auch bei Kälbern vorkommen kann, 
runden Puffersubstanzen zur Stabilisierung des pH-Werts die Zusammensetzung des 
Kälberfutters ab.

KälberMüsli Omega
Kälbermüsli für Sicherheit in der Aufzucht und  
rasche Entwicklung des Kalbes

•	frühe Futteraufnahme und gute Futterakzeptanz durch 
hohen Flockenanteil, Apfeltrester und Apfelaroma

•	europäischer Sojaschrot als Haupteiweißquelle
•	hoher Anteil an extrudierter Leinsaat mit  

wertvollen Omega 3-Fettsäuren
•	gute Pansenzottenentwicklung durch Müslistruktur  

und Luzerneheu

RP ME

17,0 % 11,4 MJ 

KälberStart Omega
Für eine intensive Entwicklung junger Kälber 	
•	europäischer Sojaschrot als Haupteiweißquelle
•	hoher Anteil an extrudierter Leinsaat mit  

wertvollen Omega 3-Fettsäuren
•	�zur Fütterung ab der 1. Lebenswoche bis  

nach dem Abtränken
für TMR-Mischungen, sowohl mit Heu (Wiesen- und  
Luzerneheu) als auch mit Stroh

•	gute Futterakzeptanz durch Melasse und Apfelaroma

RP ME

17,5 % 11,4 MJ



Fertigfutter

Kälber-TMR Omega
Praktische TMR mit extrudierter europäischer Leinsaat, 
Luzerneheu und Qualitätsstroh

•	hohe Futterakzeptanz durch Maisflocken, Apfeltrester, 
Melasse und Apfelaroma

•	mit Luzerneheu und Qualitätsstroh (kurz und gleich- 
mäßig geschnitten, entstaubt)

•	hoher Anteil an extrudierter Leinsaat mit  
wertvollen Omega 3-Fettsäuren

•	europäischer Sojaschrot als Haupteiweißquelle
•	höhere Tageszunahmen als bei getrennter Vorlage,  

da keine Futterselektion möglich ist

RP ME

15,5 % 10,8 MJ
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Garant Omega, extrudierte Leinsaat von Garant

Die nach einem patentierten Verfahren hergestellte extrudierte 
Leinsaat von Garant ist ein energie- und proteinreiches  
Futtermittel mit hohem Gehalt an Omega 3-Fettsäuren. Diese 
fördern die Vitalität und Leistungsfähigkeit der Kälber und  
verbessern den Fellglanz. Die in Leinsaat enthaltenen  
Schleimstoffe schützen die Darmschleimhaut und sorgen für  
eine sichere Verdauung. In Praxisversuchen konnte eine  
zügigere Entwicklung der Kälber und ein besserer  
Erstbesamungserfolg bei den Kalbinnen festgestellt werden.

KälberKombi Omega
Schmackhafter Eiweißergänzer mit  
Mineralstoff- und Faserergänzung

•	zur Herstellung von hofeigenem Kälberfutter  
und Kälber-TMR

•	europäischer Sojaschrot als Haupteiweißquelle
•	hoher Anteil an extrudierter Leinsaat mit  

wertvollen Omega 3-Fettsäuren
•	mit 7,5 % verdaulicher Rohfaser für mehr Sicherheit
•	�sehr flexibler und einfacher Einsatz  

(Einmischrate 40 – 50 % zu Mais/Gerste)
•	hohe Mineral- und Vitaminausstattung (inkl. B-Vitamine)

RP ME

26,0 % 11,0 MJ
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Fertigfutter

KälberKorn Omega
Aufzuchtfutter bis zum 6. Monat  
Hochwertiges Fertigfutter zur Fresserproduktion

•	für optimale Entwicklung und hohe Tageszunahmen 
•	Rapsschrot als Haupteiweißquelle
•	extrudierte Leinsaat mit wertvollen Omega 3-Fettsäuren
•	mit 8 % verdaulicher Rohfaser für mehr Sicherheit
•	�für TMR-Mischungen, sowohl mit Heu (Wiesen- und  

Luzerneheu) als auch mit Stroh

KälberKorn Omega konv3)

hochwertiges Fertigfutter zur Fresserproduktion

•	für hohe Tageszunahmen und optimale Entwicklung
•	Sojaschrot als Haupteiweißquelle
•	mit viel verdaulicher Rohfaser für mehr Sicherheit
•	beste Futteraufnahme durch Expandat und  

damit hohe Zuwachsleistung
•	extrudierte Leinsaat mit wertvollen Omega 3-Fettsäuren

RP ME

17,0 % 11,0 MJ

3) enthält oder hergestellt aus genetisch veränderten Organismen (GVO)

RP ME

17,0 % 11,0 MJ
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Eigenmischungen

Beispielmischungen für Kälber-TMR [trocken] mit

Ergänzer und Stroh
• 40 % KälberKombi Omega
• 10 – 20 % Stroh
• 5 % AMS Visit+ bzw. Melasse
• Rest Mais/Gerste 

bzw. alternativ

• 25 % RinderMast 37 Soja OGT 
• 10 – 20 % Stroh
• 5 % AMS Visit+ bzw. Melasse
• Rest Mais/Gerste

Fertigfutter und Heu
• �70 – 75 %  �KälberStart Omega   

KälberKorn Omega
• 20 – 30 % Wiesenheu
• 5 % AMS Visit+ bzw. Melasse

Ergänzer und Heu
• 35 % KälberKombi Omega
• 20 – 30 % Wiesenheu
• 5 % AMS Visit+ bzw. Melasse
• Rest Mais/Gerste/Weizen

bzw. alternativ

• 22 % RinderMast 37 Soja OGT
• 20 – 30 % Wiesenheu
• 5 % AMS Visit+ bzw. Melasse
• Rest Mais/Gerste

Fertigfutter und Stroh
• �75 – 85 %  �KälberStart Omega   

KälberKorn Omega
• 10 – 20 % Stroh
• 5 % AMS Visit+ bzw. Melasse 

Kälber-Trocken-TMR selber herstellen

Diese silagefreie Fütterung unterstützt die »metabolische Programmierung« (siehe 
Seite 16) und bietet auch verfahrenstechnische Vorteile. Einerseits bedeutet es  
Arbeitszeitersparnis, da nur ein Futter vorgelegt werden muss, und andererseits kann 
bei trockener Lagerung bis zu 4 Wochen auf Vorrat gemischt werden. Der mechanische 
Reiz aus dem Grundfutter (Heu oder Stroh) führt zum Größenwachstum des Pansens 
und die Stärke aus dem Kraftfutter fördert die Entwicklung der Pansenzotten.

Mögliche Zusätze in einer TMR

Zucker/Milchaustauscher: Wenn keine Melasse zur Verfügung steht, kann zur TMR  
zur Verbesserung der Schmackhaftigkeit ca. 3 % Dextrose oder Milchaustauscher  
zugefügt werden. Melasse sollte jedoch bevorzugt werden, da es neben der Schmack-
haftigkeit auch die Mischung zusammenhält.

Öl: Obwohl Melasse besser schmeckt und gern gefressen wird, kann zur  
Staubbindung eventuell 1 – 2 % Pflanzenöl zugefügt werden. In diesem Fall den  
Melasseanteil auf 3 – 4 % senken.

AMS Visit+: Alternative zu Melasse
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Milchaustauscher

AlpMil MMP Plus	
MAT mit 30 % Magermilchpulver	

•	mit der Wirkstoffkombination Protection Plus 2 
für das Plus an Sicherheit in der Kälberaufzucht

•	Mineral- und Vitaminausstattung nach neuesten  
wissenschaftlichen Erkenntnissen

•	mit physiologisch wertvollen Omega 3-Fettsäuren aus Leinöl
•	automatentauglich und sehr gut löslich

AlpMil Premium Plus	
MAT mit Molkenprotein und Kolostrumpulver	
•	mit der Wirkstoffkombination Protection Plus 2 

für das Plus an Sicherheit in der Kälberaufzucht
•	Mineral- und Vitaminausstattung nach neuesten  

wissenschaftlichen Erkenntnissen
•	mit physiologisch wertvollen Omega 3-Fettsäuren aus Leinöl
•	automatentauglich und sehr gut löslich

AlpMil ErfOlg	
Null-Austauscher für Kälber älter als 4 Wochen

•	mit der Wirkstoffkombination Protection Plus 2 
für das Plus an Sicherheit in der Kälberaufzucht

•	Mineral- und Vitaminausstattung nach neuesten  
wissenschaftlichen Erkenntnissen

•	automatentauglich und sehr gut löslich

Kälbermilch 45.0
Milchaustauscher für Kälber bis zum 3. Monat

•	gute Löslichkeit, für Tränkeautomaten geeignet
•	45 % Magermilchpulver
•	preiswürdig

So gelingt die Umstellung
Beim Wechsel von Vollmilch auf Milchaustauscher (MAT) können Verdauungsstörungen 
auftreten. Um die Vitalität Ihrer Kälber zu unterstützen, reduzieren Sie die Milchmenge 
schrittweise sobald die Kraftfutteraufnahme drei Tage lang über 1 kg liegt.

RP Fett

21,5 % 17,0 %

RP Fett

21,0 % 18,0 %

RP Fett

21,0 % 17,5 %

RP Fett

22,0 % 17,0 %

O M E G AO M E G A

O M E G AO M E G A

O M E G AO M E G A Witte achtergrond

Doorzichtige achtergrond

Gekleurde achtergrond

O M E G AO M E G A

O M E G AO M E G A

O M E G AO M E G A Witte achtergrond

Doorzichtige achtergrond

Gekleurde achtergrond
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Spezialprodukte
Bei unterschiedlichen Problemsituationen können Spezialprodukte unterstützend  
wirken. Im Bedarfsfall können folgende Artikel ergänzend eingesetzt werden.

Vollmilchfütterung 

Kalvit AminoProtect
Vollmilchaufwerter	

• ergänzt u.a. Eisen und Selen in der Vollmilch

• �Aufwertung der Vollmilch mit Spurenelementen  
und Vitaminen

• automatentauglich und sehr gut löslich

Anwendung: ab dem 1. Lebenstag 2 × täglich 30 g in  
die Tränkemenge für die jeweilige Mahlzeit einrühren.

Euro-Cid 
Spezialpräparat zur Ansäuerung von Vollmilch und 
Milchaustauschern

•	pH-Wert-Absenkung der Tränke unterstützt bei  
Verdauungsstörungen 

•	stabilisiert die Milch und reduziert  
schädliche Bakterien

•	auch für ad-libitum Sauertränke

Anwendung: 1 bis 3 Messlöffel (15 ml)  je 10 Liter 
Tränke, abhängig von Vollmilch oder MAT bzw.  
normalsaurer oder starksaurer Tränke. 

Art.Nr. 899.797
Sack, 10 kg

Art.Nr. 899.276
Kübel, 5 kg
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Spezialprodukte

Art.Nr. 991.693
Kübel, 3 kg

Art.Nr. 30.593		
4 × Kübel, 2,5 kg

Art.Nr. 895.592
2 × Kübel, 5 kg

Art.Nr. 897.457
Kübel, 4 kg

Durchfall 

DiaProtect C
Diät-Ergänzungsfuttermittel	

•	bei hohem Infektionsdruck bzw. Gefahr von  
Verdauungsstörungen

•	zur Unterstützung der Immunität der Kälber
•	zur Stabilisierung der physiologischen Verdauung

Anwendung: 10 g/Liter Tränke ab der zweiten Mahlzeit 
in den ersten 8 – 14 Lebenstagen des Kalbes in die Milch 
einrühren (mindestens 60 g pro Kalb und Tag). Vor der 
Verwendung oder Verlängerung der Fütterungsdauer 
den Rat eines Tierarztes einholen.

Unilyt
Elektrolytzusatz für Wasser	

•	Glukosesirup und Elektrolyte unterstützen bei  
Verdauungsstörungen und in Stresssituationen

Anwendung: 25 g je Liter Wasser.  
3 × täglich je 1,5 Liter lauwarme Elektrolyttränke geben.

Biopect, Biopect+
Elektrolytzusatz für Milch, MAT und Wasser	

•	Pektin und Elektrolyte unterstützen bei  
Verdauungsstörungen 

•	auch als Biopect Plus mit verstärkter Wirkung

Anwendung:  
1 Messbecher (50 g) je 100 kg Lebendgewicht.  
2 × täglich; 3 – 5 Tage lang in die Milch einrühren.
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Atemwege

WirkstoffErgänzer AeroFit
Spezialergänzer zur Unterstützung der Atemwege

•	pflanzliche Extrakte und ätherische Öle  
(Thymian, Eukalyptus...) 

•	fördern die Schleimlösung in der Lunge

Anwendung: 10 g  je 100 kg Lebendgewicht ins  
Kraftfutter einmischen.

Crystalyx Mentholyx
Energiereiches Ergänzungsfuttermittel zum Lecken	

• �das ›Mentholbonbon‹ für Kälber mit Menthol-  
und Eukalyptusöl

•	fördert frühzeitige und kontinuierliche Kraft- und  
Grundfutteraufnahme

•	mit Mengen- und Spurenelementen sowie Vitaminen

Anwendung: Zur freien Aufnahme, eine Box für max. 5 Tiere

Art.Nr. 991.455
Sack, 10 kg

Art.Nr. 896.728
4 × 5 kg Kübel
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Spezialprodukte

Weitere Spezialprodukte Art.Nr. Lieferform

A-DU 
Mineralfuttermittel zur Stabilisierung der Darmgesundheit 
• Aktivkohle unterstützt die Keimflora im Magen-Darm-Trakt

Anwendung: Ca. 40 g pro 100 kg Lebendgewicht. Die Tagesration A-DU wird 
mit der doppelten Menge Getreideschrot, Kleie oder Trockenschnitte vermi-
scht und auf 2 Mahlzeiten jeweils vor der Hauptfütterung gegeben.

991.178 15 kg Sack

AMS Visit+ 
Flüssiges Lockmittel

•	zur Staubbindung für selbst hergestellte Kälber-Trocken-TMR
•	Alternative zu Melasse
•	süßer Geschmack für hohe Akzeptanz
Anwendung: 5 % in Kälber-TMR-Mischungen (siehe Seite 7)

994.042 250 kgFass

WirkstoffErgänzer Vitamin Plus   
Vitaminergänzer mit allen wichtigen Vitaminen  
in hoher Konzentration, mit Selenhefe

•	zur Unterstützung in Problemphasen
Anwendung: mit max. 0,5 % für 1 – 2 Wochen ins Kraftfutter einmischen.

991.457 20 kg Sack

Lactovit 
Biotaugliches, wasserlösliches Vitaminkonzentrat  
mit Probiotika, biotauglich*

•	Einsatz zur Einstellprophylaxe für Kälber bzw. zur Unter- 
stützung in Problemphasen (Höchstalter 6 Monate)

Anwendung: 5 – 10 g je Tier pro Tag bzw. 0,4 % zum Aufzuchtfutter.

340.505 1 kg Beutel 

Desintec® FloorCal pH 12  
Hygienekalk für Lauf- und Liegeflächen, biotauglich*

•	hemmt die Entwicklung von Keimen auf Lauf- und  
Liegeflächen durch einen pH-Wert >12

Anwendung: Lauf- u. Liegeflächen täglich flächendeckend  
mit 150 – 200 g/m2 einstreuen.

899.292 25 kg Sack

Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformationen lesen.

* �Im Betriebsmittelkatalog für die biologische Landwirtschaft in Österreich gelistet. (EASY-CERT)

›KälberKracherl‹
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Futtermittel für biotaugliche Produktion
Unser Kälberfutter der Bio-Produktmarke Garant Alpenkorn  
versorgt Kälber mit hochwertigen Energie- und Eiweißquellen,  
damit sie sich rasch entwickeln. Ausgewählte Mineralstoffe  
und Vitamine unterstützen ihre Vitalität.

Alpenkorn Kälber Prüf Nach! NL
Biotaugliches* Kälberaufzuchtfutter 
 ab der 2. Lebenswoche

•	fördert die Entwicklung des Magens durch  
hohe Rohfasergehalte 

•	fördert das Wachstum der Kälber durch  
hochwertige Eiweißkomponenten  

•	unterstützt die Vitalität durch hohe Gehalte an  
Vitaminen und Spurenelementen 

•	aus Rohstoffen von heimischen Bauern 

RP ME

17,0 % 11,0 MJ

Alpenkorn Kälbermüsli Prüf Nach! NL
Biotaugliches* Kälberaufzuchtfutter  
ab der 2. Lebenswoche

•	fördert die Pansenentwicklung durch hohe Gehalte  
an Getreideflocken 

•	fördert das Wachstum der Kälber durch  
hochwertige Eiweißkomponenten 

•	unterstützt die Vitalität durch hohe Gehalte  
an Vitaminen und Spurenelementen 

•	aus Rohstoffen von heimischen Bauern 

RP ME

17,0 % 11,1 MJ

Bio

Biotauglich: Im Betriebsmittelkatalog für die biologische Landwirtschaft in Österreich 
gelistet. (EASY-CERT)

Prüf Nach!: für Zurück zum Ursprung-Betriebe (ZZU) erlaubt.

NL / Naturland: für Naturland-Betriebe erlaubt.
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Rosémast
Die Rosémast ist eine Intensivmast mit Mais- 
silage, Stroh und einem Rosémast-Kraftfutter,  
bei der in 8 Monaten ein Mastendgewicht von  
280 bis 380 kg Lebendgewicht erreicht werden soll.

Die Maissilage muss durchgehend Top-Qualität 
haben (>11 MJ ME), wenig Verschmutzung und  
damit wenig Eisen.

Stroh ist optimal, wenn kurz geschnitten und 
staubfrei.

Rosemast 37
Eiweißreiches Ergänzungsfutter für Kälber und  
Jungrinder bis 380 kg Lebendgewicht

•	Proteinergänzer zu hofeigenem Getreide  
für die Rosémast 

•	hoher Sojaanteil, dazu Rapsschrot und  
Getreideschlempe: verschiedene Eiweißabbau- 
geschwindigkeiten im Pansen für optimale Eiweiß-
versorgung in der Jugendphase 

•	mit Pansenpuffer zur Reduzierung des Risikos  
einer Pansenacidose 

•	hohe Mineral-, Vitamin- und Spurenelement- 
ausstattung – aber kein Eisen 

RosemastKorn 
Fertiger Ergänzer für die Rosémast für Kälber und 
Jungrinder bis 380 kg Lebendgewicht

•	expandiert für hohe Verdaulichkeit
•	ausgewählte Energie- und Eiweißkomponenten für  

optimale Entwicklung und hohe Tageszunahmen
•	enthält alle wichtigen Mineralstoffe, Vitamine und  

Spurenelemente – aber kein Eisen
•	pelletiert

RP ME

37,0 % 10,9 MJ

RP ME

21,0 % 11,2 MJ

Rosémast

Expandiert – keimfreies Futter  
für die Kleinsten!
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Metabolische Programmierung
Eine restriktive Fütterung in der Kälberaufzucht ist nach heutigem Stand der Dinge 
nicht mehr zu empfehlen. Die viele Jahre herrschende Meinung, dass Wachstumsver-
luste später ausgeglichen werden können, wurde in neuesten Untersuchungen  
widerlegt. Eine intensive Fütterung in der Wachstumsphase bis zur 10. Lebenswoche, 
welche auf die Erfüllung aller ernährungsphysiologischer Bedürfnisse der Kälber  
ausgerichtet ist, erlaubt den Kälbern, ihr volles genetisches Potential frühzeitig auszu-
nutzen. In dieser Phase werden beispielsweise die Euteranlagen maßgeblich gebildet. 
Zahlreiche Versuche zeigen positive Auswirkungen auf die Kälbergesundheit, die  
erwachsenen Tiere sind vitaler und widerstandskräftiger und erbringen höhere  
Leistungen – sowohl in der Milch als auch in der Mast.

Tränkeplan für eine intensive Kälberaufzucht (Beispiel)

Biestmilch/Kolostrum: Innerhalb der ersten 2 bis 4 Stunden 3 bis 4 Liter Biestmilch 
verabreichen. Bei Verweigerung der Biestmilch muss diese zwangsweise zugeführt 
werden (Drenchen).

Wasser: Kälber müssen immer Zugang zu frischem (nicht zu kalten) Wasser haben!

Futterwechsel: Um Umstellungsstress zu vermeiden, sollte bei Futterwechsel immer 
ein gleitender Übergang sichergestellt werden. Z.B. kann die Kälber-TMR 1 bis  
2 Wochen vor dem Abtränken mit der Kuhration verschnitten werden.

Futterpläne
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Futterpläne

Kälberaufzucht Milchvieh

KälberKorn Omega
Verbrauch je Kalb ca. 100 kg

Geburt Aufzuchtwoche 53 24
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KälberKorn Omega
Verbrauch je Kalb ca. 100 kg

  

Kälberaufzucht Milchvieh
Ad-libitum Tränke: (10 –12 Wochen) 

3 (–5) Wo ad lib 
(ca. 10 –14 l/Tag)
MAT 140 – 160 g/l
Einzelhaltung 
(ab. 5. Woche 
Gruppenhaltung OK)

Milchanteil langsam senken
MAT-Konzentration senken 
(125 g)
Sanfte, nicht zu schnelle 
Abtränkphase 
(Wo 12 – spät. 16)

Absetzen, wenn >1,5 kg 
KälberStart Omega bzw. 
2 kg Kälber-TMR Omega

�

���

AlpMil MMP Plus 
oder  
Vollmilch + 
Kalvit Amino 
Protect 

��
AlpMil MMP Plus 
oder  
Vollmilch + 
Kalvit 
AminoProtect 

10 -12

KälberKombi Omega + Getreide
Verbrauch KälberKombi Omega je Kalb ca. 60 kg

KälberStart Omega, 
KälberMüsli Omega  

Kälber-TMR Omega 
Verbrauch je Kalb ca. 75 kg

Verbrauch je Kalb 
ca. 75 kg

Intensive bzw. ad-libitum-Tränke mit 10 – 12 Wochen Tränkedauer

Die ehemals weit verbreitete Frühentwöhnung der Kälber nach 8 Wochen ist ein veral-
tetes Tränkeverfahren und wird nicht mehr empfohlen! Hohe Milchmengen behindern 
die Entwicklung der Vormägen – und damit eine rasche Erziehung des Kalbes zum 
Wiederkäuer – nicht. Der Trend geht daher in Richtung ad-libitum-Tränke, d.h. ein Ver-
fahren, wo die Tränkemenge nicht mehr beschränkt ist. Hier erhalten die Kälber min-
destens 3 bis 5 Wochen Milch zur freien Aufnahme (Warmtränke am besten mit Tränke-
automaten oder angesäuerte Kalttränke).

 �3 (bis 5) Wochen ad lib �(ca. 10 – 14 l/Tag),  
MAT 140 – 160 g/l 
Einzelhaltung �(ab 5. Woche Gruppenhaltung OK)

 ��Milchanteil langsam senken  
(wenn mind. 1 kg Kraftfutter aufgenommen wird), 
MAT-Konzentration senken (125 g) 
Sanfte, nicht zu schnelle Abtränkphase 
(Woche 12 bis spätestens Woche 16)

 �Absetzen, wenn >1,5 kg KälberStart Omega bzw.  
2 kg Kälber-TMR Omega gefressen wird

Möchten Sie einen 

 individuellen, an den Betrieb 

angepasste Tränkeplan?

Kontaktieren Sie das  

Garant-Team im Außendienst.
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Futterpläne

Umstellung Rindermast

Umstellungsfütterung: Fertigfutter oder hofeigene Mischung

Umstellung Rindermast
Umstellungsfütterung: Fertigfutter oder hofeigene Mischung

AlpMil ErfOlg
AlpMil Premium Plus
Kälbermilch 45.0

KälberKorn Omega 
Verbrauch je Kalb ca. 100 kg

KälberKorn Omega
Verbrauch je Kalb ca. 125 kg

Zukauf mit 
ca. 90 kg

nach 5 Wochen
120 –130 kg

8 Wochen
ca. 150 kg

14 – 16 Wochen
ca. 180 kg

KälberKombi Omega + Getreide 
Verbrauch KälberKombi Omega je Kalb ca. 50 kg
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Kälber-TMR 
Omega
Verbrauch je Kalb 
ca. 15 kg

Möchten Sie einen 

 individuellen, an den Betrieb 

angepasste Tränkeplan?

Kontaktieren Sie das  

Garant-Team im Außendienst.
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Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Inhaltswerte der Produkte bei Drucklegung geprüft.
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Herausgeber: Garant Tiernahrung GmbH, 3380 Pöchlarn • Druck: druck.at, Leobersdorf

Kontakt
Garant-Tiernahrung Ges.m.b.H.
Raiffeisenstraße 3, 3380 Pöchlarn

Ihre:n Garant-Fachberater:in finden  
Sie auf garant.co.at

Für Aktuelles und zusätzliche Infos  
folgen Sie uns:  

Für weitere Fragen erreichen 
Sie uns unter 02757/2281-0 
oder office@garant.co.at

Garant Qualitätsmarken für Ihren Erfolg

Vertriebspartner
Das Lagerhaus in Ihrer Nähe  
finden Sie auf onfarming.at
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